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Einsame Frau
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Niemand wird sich um ihr Altern grämen.
Niemand wird mit Blicken Abschied nehmen
von dem immer welkeren Gesicht.
Einsam wandert sie die letzte Strecke,
einsam biegt sie um die letzte Ecke
und man sieht sie und vermisst sie nicht.
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Niemand wird an ihren Hügel treten,
um ein Vaterunser da zu beten,
niemand streichelt scheu den kalten Stein.
Keine Träne wird man dort vergießen,
nur die Regentropfen werden fließen,
aufgetrocknet bald vom Sonnenschein.
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Niemand wird um ihr Verschwinden bangen.
Sie ist ja so still vorbeigegangen
und erlischt wie ausgebranntes Licht.
Aber irgendwo geht unverloren
ihr Unsterbliches dann neu geboren
hin mit neuem Namen und Gesicht.
(104 words)
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